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Gestartet ist das DGI-Komitee Nexte Gene-
ration im Dezember 2012 anlässlich der 
Gemeinschaftstagung von DGI, SGI und 
ÖGI in Bern – nun steht die 1. Rotation an: 

„Von Anfang an war es so gedacht, dass ei-
nige Mitglieder nach gewisser Zeit aus 
dem Kreis herausgehen,“ sagt Dr. Kathrin 
Becker/Düsseldorf, Komitee-Mitglied der 

1. Stunde, „denn wir wollen in Bewegung 
bleiben und weitere junge Kollegen für die 
aktive Mitarbeit in der großen wissen-
schaftlichen Fachgesellschaf gewinnen!“ 
Damit die „Nachrücker“ gut eingeführt 
werden und auf verlässliche Strukturen 
treffen, bleiben erfahrene Mitglieder im 
Komitee – quasi als Mentoren.

Gesucht werden nun 3 junge Zahnärzte, 
die im Komitee mitmachen wollen. Erste 
klinische und ggf. wissenschaftliche Er-
fahrung in der Implantologie sollten die 
Bewerber mitbringen, sagt Dr. Becker, so-
wie eine gültige DGI-Mitgliedschaft und 
die deutsche Staatsbürgerschaft bzw. ei-
nen deutschen Hauptwohnsitz. Im Rah-
men der Jahrestagung 2016 in Hamburg 
werden 6 Bewerber (Alter unter 37 Jahre) 
zu einem Gespräch eingeladen, die Ent-
scheidung, welche 3 in das Komitee nach-
rücken werden, wird im Rahmen der Ta-
gung bekanntgegeben. Wer zu den 6 eige-
ladenen Bewerbern gehört, wird bis zum 
30. Oktober über das Sekretariat der DGI 
zum Interview geladen. Die Bewerbung ist 
ab sofort bis zum 15. Oktober möglich an: 
NexteGeneration@dgi-ev.de, Details un-
ter: https://www.dginet.de/web/dgi/nex-
tegeneration

Nach einer Pressemitteilung der 
Pressestelle DGI Forum Praxis, Berlin

Rotation im Team

DGI-Komitee Nexte 
Generation sucht junge 
Mitstreiter

Das aktuelle Komitee Nexte Generation der DGI. Dr. K. Becker (2.v.l.) ist Ansprechpartnerin für die Be-
werber/innen. Parallel bereiten Dr. Ilja Mihatovic (3.v.l.) und Dr. Narja Sahm (2.v.r.) zusammen mit 
dem ganzen Team die fachlichen und kommunikativen Angebote des Komitees Nexte Generation für 
den DGI Kongress 2016 in Hamburg vor (Bild: Dohlus).

ZWR ̶ Das Deutsche Zahnärzteblatt 2016; 125 (7+8) ﻿
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